Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudesache 3255 


Kleine Anfrage 340 

der Abgeordneten Dr. Mommer, Dr. Dr. h. c. Pünder, 
Dr. Leverkuehn, Dr. Reif und Genossen 


betr. Zusammenarbeit der europäischen Delegationen bei 
internationalen Organisationen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Ist die Bundesregierung bereit, für die in Empfehlung 58") der Be- 
ratenden Versammlung des Europarates gemachten Vorschläge hin- 
sichtlich der Zusammenarbeit der europäischen Delegationen bei 
internationalen Organisationen einzutreten? 
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^) siehe Anlage 


Druck: Buchdruckerei H. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon: 35 51 



Anlage 


Empfehlung 58 betreffend die Einführung eines Konsultations- 
Verfahrens zwischen europäischen Delegationen bei internationalen 
Organisationen 


(Kurze Inhaltsangabe) 

Um ein einheitliches Vorgehen der Mitgliedstaatcn des Europarates 
bei internationalen Organisationen, namentlidi bei der UNO und 
ihren Unterorganisationen, in die Wege zu leiten, wird empfohlen, 
daß die nationalen Delegationen sidi in gemeinsamer Ausspradie 
über bestimmte Fragen beraten. 



